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Als Dienstleister der internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung und 
internationalen Bildungsarbeit engagieren wir uns weltweit für eine lebenswerte Zukunft. Wir 
haben mehr als 50 Jahre Erfahrung in unterschiedlichsten Feldern, von der Wirtschafts- und 
Beschäftigungsförderung über Energie- und Umweltthemen bis hin zur Förderung von 
Frieden und Sicherheit. Das vielfältige Know-how des Bundesunternehmens GIZ wird rund 
um den Globus nachgefragt – von der deutschen Bundesregierung, Institutionen der 
Europäischen Union, den Vereinten Nationen, der Privatwirtschaft und Regierungen anderer 
Länder. Wir kooperieren mit Unternehmen, zivilgesellschaftlichen Akteuren und 
wissenschaftlichen Institutionen und tragen so zu einem erfolgreichen Zusammenspiel von 
Entwicklungspolitik und weiteren Politik- und Handlungsfeldern bei. Unser Hauptauftraggeber 
ist das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).  
 
Alle Auftraggeber und Kooperationspartner schenken der GIZ ihr Vertrauen, Ideen für 
politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Veränderungen mit ihnen gemeinsam zu 
entwickeln, konkret zu planen und umzusetzen. Als gemeinnütziges Bundesunternehmen 
stehen wir für deutsche und europäische Werte. Gemeinsam mit unseren Partnern in den 
nationalen Regierungen weltweit sowie mit Kooperationspartnern aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft arbeiten wir flexibel an wirksamen Lösungen, die 
Menschen Perspektiven bieten und deren Lebensbedingungen dauerhaft verbessern.  
 
Die GIZ hat ihren Sitz in Bonn und Eschborn. Unser Geschäftsvolumen betrug im Jahr 2022 
rund 4 Milliarden Euro. Von den 25.422 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in rund 120 
Ländern sind fast 70 Prozent als Nationale Mitarbeitende vor Ort tätig. Als anerkannter 
Träger des Entwicklungsdienstes entsenden wir derzeit 353 Entwicklungshelferinnen und 
Entwicklungshelfer. Darüber hinaus hat das Centrum für internationale Migration und 
Entwicklung (CIM), eine Arbeitsgemeinschaft aus GIZ und der Bundesagentur für Arbeit, im 
Jahr 2022 143 Integrierte und 257 Rückkehrende Fachkräfte an lokale Arbeitgeber in den 
Einsatzländern vermittelt beziehungsweise finanziell oder durch Beratungs- und 
Serviceleistungen unterstützt.*  
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